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Energie

Der absolute Gesamtenergieverbrauch reduzierte sich 

aufgrund der schwachen Produktionsauslastung von 

27.468 MW um 45% auf 14.960 MW. Jedoch zeigt sich 

auch hier eine Steigerung des Energieverbrauchs pro 

Tonne Stahlinput, da ein wesentlicher Teil des Öl- und 

Gasverbrauches für die Beheizung der Produktionshallen 

eingesetzt wurden.

Durch den stark gesunkenen Rohölpreis wurde im Winter 

2009 die Hallenheizung verstärkt mit Heizöl betrieben, um 

Kosten zu reduzieren.

Emissionen

Der Rückgang der Emissionen entspricht dem gesunke-

nen Energiebedarf. Der Anteil Schwefeldioxid stieg durch 

den erhöhten Verbrauch von Heizöl entsprechend an.

Lärm

Im Rahmen unseres Umweltprogramms wurden Abfall-

sammelstellen von der Westseite auf die Ostseite der 

Halle 1 verlagert. Dadurch konnten die Lärmbelastungen 

im benachbarten Wohngebiet weiter reduziert werden.
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Input-Output
Standort Penzberg

Input 2009 Menge

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Rohmaterial

Tafelblech, Spaltband, Rohre •	

(davon Rohre in Kilometer)

13.660 t

1.095 km

Stoffe Oberflächenbehandlung

Vorbehandlungschemie•	

Pulverlack•	

Wasserlack•	

Lösemittel•	

34 t

34 t

43 t

3 t

Chemikalien 55 t

Schmierstoffe 1 t

Strahlmittel 9 t

Technische Gase 262 t

Energie

Fremdstrom 7.431 MWh

Erdgas 5.589 MWh

Heizöl (EL) 1.982 MWh

Treibstoffe

Diesel, schwefelarm•	 62 MWh

Wasser

Fremdbezogenes Trinkwasser 8.538 m³

Output 2009 Menge

Produkte

Einzelteile fakturiert 6.226.809 Stück

(Einzelteile fakturiert in Tonnen) 9.572 t

Emissionen

SO2 0,63 t

CO 0,17 t

NOx 1,38 t

CO2 1.649 t

VOC 3,2 t

Abfall

Gefährlicher Abfall  

(z. B. Altöl, Zinkschlamm etc.)

105 t

Ungefährlicher Abfall  

(z. B. Holz, Kunststoff etc.)

167 t

Metallschrott 4.088 t

Abwasser

Kanalsystem 8.538 m³

davon aus Abwasserbehandlung * 2.915 m³

Schadstofffrachten *

Chrom•	

Blei•	

Nickel•	

Zink•	

k. A.

k. A.

k. A.

0,8 kg

Umrechnungsfaktoren Energie 
Heizöl, Treibstoff: 1 Liter – 10 kWh 

Erdgas: 1 m3 – 11,1 kWh

* �Die Schadstofffrachten werden nur aus der Abwassermenge der 

KTL-Anlage berechnet. Die Schadstofffrachten Chrom, Blei und 

Nickel werden nicht mehr angegeben. Die Überwachung dieser Werte 

wurde mit der Neugenehmigung der Abwasseranlage 2008 aus der 

Überwachungspflicht genommen, da diese Stoffe produktionsmäßig 

nicht mehr zum Einsatz kommen.
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Umweltprogramm
Standort Penzberg

Bereich/
Thema

Ziel Maßnahme Termin Status 
2007

Klimaschutz Verbesserung der CO2 Neutralität Teilnahme am CO2 Minderungsprogramm 2009

Abfall Reduzierung Sondermüllanteil um 15% Reduzierung des Schlammanfalles an der  

KTL-Anlage

2011 *

Lärm Verringerung der Lärmemissionen Einbau von Schalldämpfern bei Abluftanlagen über 

Dach, Einbau von schallisolierenden Fenstern im 

nördlichen Shed. 

2011 *

Wasser/ 

Abwasser

Reduzierung UR Abwasseranfall um 15 % Reduzierung der Abwassermengen und Schlamm-

mengen in der KTL Anlage durch Mehrfachverwen-

dung von Beiz- und alkalischen Reinigungslösungen.

2010 *

Reduzierung der Abwassermengen und Schlamm-

mengen in der KTL Anlage durch Mehrfachverwen-

dung von Phosphagier- und sauren Reinigungslö-

sungen.

2011

Gesund-

heitsschutz

Verbesserung der Luftqualität an den 

Arbeitsplätzen

Einrichtung von Absaugungen an  

Schleifarbeitsplätzen

2010 *

Einbau eines Wärmetauschers in der Abluftführung 

der Schweißrauchabsaugungen

2011 *

Effizienter Luftaustausch in den Hallen 2008/2009

Ressourcen-

schonung

Optimierung Materialeinsatz Reduzierung des Schrottanfalls durch bessere Aus-

nutzung der Halbzeuge

2010

Optimierung der Lackierprozesse Schichtdickenverteilung, Einsparung von Lackierma-

terial, Abfallreduzierung

2010

*	 Projekt konnte aus Etat-/Kostengründen nicht termingerecht realisiert werden und wurde verschoben.

Legende

	 Ziel kann aus bestimmten Gründen nicht mehr erreicht werden. Maßnahme eingestellt

	 Maßnahme befindet sich in Arbeit (auch wenn sich Termine verschieben)

	 Ziel erreicht, Maßnahme erfolgreich abgeschlossen

	 Neue Ziele 2010
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Die Kernindikatoren sind bezogen auf den jährlichen Output von fakturierten 9.572 t Einzelteilen

Kernindikatoren
Standort Penzberg

Menge Kernindikator Bezugsgröße

Abfälle

Abfall zur energetischen Verwertung 43,94 t 4,59 kg / Tonne output

Gewerbemüll, hausmüllähnlich 16,01 t 1,67 kg / Tonne output

Altholz 61,44 t 6,42 kg / Tonne output

Kunststoffe gemischt 5,18 t 0,54 kg / Tonne output

Papier-Kartonagen 32,38 t 3,38 kg / Tonne output

Pulverlack 1,33 t 0,14 kg / Tonne output

Biomüll 6,22 t 0,65 kg / Tonne output

Sonstige Abfälle 0,46 t 0,05 kg / Tonne output

Gefährlicher Abfall 105,00 t 10,97 kg / Tonne output

Stahlschrott 4088 t 0,43 kg / Tonne output

Emissionen

SO2 0,63 t 0,07 kg / Tonne output

CO 0,17 t 0,02 kg / Tonne output

NOx 1,38 t 0,14 kg / Tonne output

CO2 1.649 t 172 kg / Tonne output

VOC 3,20 t 0,33 kg / Tonne output

Input Energie

Strom, Gas, Öl 15.002 MWh 1,57 MWh / Tonne output

Anteil erneuerbare Energien in 25,03 % 3.755 MWh 0,39 MWh / Tonne output

CO2 neutrales Erdgas 5.589 MWh 0,58 MWh / Tonne output

Input Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Rohmaterial (Stahl) 13.660 t 1427 kg / Tonne output

Lacke 77 t 8,04 kg / Tonne output

Chemikalien 93 t 9,72 kg / Tonne output

Technische Gase 262 t 27,37 kg / Tonne output

Sonstiges (z.B.: Strahlsand) 1 t 0,10 kg / Tonne output

Stadtwasser 8.538 m³ 0,89 m³ / Tonne output

Biologische Vielfalt

Bebaute Fläche incl. versiegelte Flächen 64006 m³ 6,69 m³ / Tonne output
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Gültigkeitserklärung

Der Unterzeichnete, Herr Michael Brunk, EMAS-Umweltgutachter mit der Registrierungsnummer DE-V-0010,

akkreditiert oder zugelassen für den Bereich mit Nace-Code 29 bestätigt, begutachtet zu haben, ob der Standort:

Penzberg

bzw. die gesamte Organisation, wie in der Umwelterklärung 2010 der Organisation 

Automotive Components Penzberg GmbH, Seeshaupter Straße 70, 82377 Penzberg

Mit der Registrierungsnummer DE-155-00147 angegeben, alle Anforderungen und Verordnungen  

(EG) Nr. 1221 / 2009 des Europäischen Parlaments und des Rates  

vom 25. November 2009 über die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem  

für Umweltmanagement und Umweltberiebsprüfung (EMAS) erfüllt.

Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass

die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen  • 

der Verordnung (EG) Nr. 1221 / 2009 durchgeführt wurde,

das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege  • 

für die Nichteinhaltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen,

die Daten und Angaben der Umwelterklärung 2010 der Organisation des Standort Penzberg  • 

ein verlässliches, glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild  

sämtlicher Tätigkeiten der Organisation des Standortes Penzberg  

innerhalb des in der Umwelterklärung angegebenen Bereichs geben.

Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann nur 

durch eine zuständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden.

Penzberg, den 17.05.2010

Michael Brunk 

Umweltgutachter 

DE-V-0010

Erklärung des Umweltgutachters zu den Begutachtungs- und Validierungstätigkeiten
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DE-155-00147

Mit dieser Umwelterklärung informieren wir unsere Gesell-

schafter, Mitarbeiter, Kunden, Nachbarn und Vertragspart-

ner, sowie alle Behörden, Medien und den weiten Kreis 

der Interessierten, über unsere Umweltschutzaktivitäten 

und laden sie zum konstruktiven Dialog ein.

Die Vorlage einer umfassenden Umwelterklärung erfolgt 

alle zwei Jahre. Aktualisierte Fassungen erscheinen jähr-

lich.

Für weitere Fragen, Anregungen und Kritik zum Thema 

betrieblicher Umweltschutz wenden Sie sich bitte an  

unseren Ansprechpartner der ACP GmbH:

UM / SM Beauftragter
Robert Knoblach

Umwelt / Sicherheit / Datenschutz

Seeshaupter Str. 70

82377 Penzberg

Robert.Knoblach@acp-gmbh.com

+49 / 8856 / 812-178

Besuchen Sie uns im Internet:

http://www.acp-gmbh.com

Ansprechpartner und Dialog

GEPRÜFTES
UMWELTMANAGEMENT

DE-155-00147
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